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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

   Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510
matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Insektenschutz
Markisen
Reparaturen 

ROLLÄDEN & GARAGENTORE 

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Flughafentransfer (bis 6 Pers.)

Dieses Jahr buchen –  

nächstes Jahr sparen! 

Frühbucherrabatt sichern!

Laboe (t). Die Initiative Klimaschutz Laboe 
blickt nicht nur auf ein erfolgreiches und akti-
ves Jahr zurück, sondern hat sein Engagement 
weiter ausgebaut. Das geht aus einer aktuel-
len Vereinsmitteilung hervor. Besonders her-
vorzuheben: Organisatorisch stellte sich die 
Gruppe neu auf und gründete den eingetra-
genen Verein Initiative Klimaschutz Laboe. 
Grund für diesen Schritt sei, Fördermittel 
leichter nutzen zu können. An den Angebo-
ten können sich auch weiterhin Interessierte 
beteiligen, ohne Mitglied zu sein, betont der 
Verein.
Ein Schwerpunkt lag erneut auf Vortragsver-
anstaltungen im Freya Frahm Haus. Dort ging 

es unter anderem um kommunale Nachhal-
tigkeit, die Folgen des Klimawandels für Vo-
gelwelt und Fischarten, den Schutz durch 
Seegraswiesen, Radverkehrsplanung, die au-
tonome Förde Fähre sowie das Potenzial der 
Tiefengeothermie für die Wärmeversorgung 
in Laboe. Daneben prägten zahlreiche Ak-
tionen das Jahr. Beim Tag der sauberen Ge-
meinde etwa sammelten Bürger gemeinsam 
Müll im Ort. Artenvielfalt und Ressourcen-
schonung waren Leitmotiv eines Pfl anzen-
fl ohmarkts. Mit einem Fahrradcorso machten 
rund 65 Teilnehmer auf mehr Sicherheit für 
Radfahrer aufmerksam. Zudem wurden In-
formationstafeln zum Schutz der Meere am 

Initiative Klimaschutz Laboe
zieht positive Jahresbilanz

Die Initiative Klimaschutz Laboe wird von engagierten Bürgern getragen und ist seit diesem 
Jahr ein eingetragener Verein.   Foto: hfr

Hafen und am Freya Frahm Haus aufgestellt.
Auch die Bildungsarbeit wurde fortgesetzt, 
die Zusammenarbeit mit der Grundschule 
Laboe wurde in mehreren Projekten vertieft, 
heißt es weiter vom Verein.
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111 · Fax: (0 43 61)  62011-44
E-Mail: info@probsteer.de
Internet: www.probsteer.de
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Seit 1979 das unabhängige Wochenblatt für unsere Region 

Verteilt in: Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf, 
Diet richsdorf, Dobersdorf, Fahren, Fiefbergen, Farg-
au – Pratjau, Flüg gendorf, Göders dorf, Heikendorf, 
Hohenfelde, Höhndorf, Krokau, Krummbek, Köhn, 
Laboe, Lilienthal, Lut terbek, Mönkeberg, Oppendorf, 
Pas sade, Prasdorf, Pülsen, Schön berg, 
Prob stei er hagen, Röbsdorf, Schlesen, Schönkirchen, 
Schwart buck, Schwentinental, Stakendorf, Stein, 
Stoltenberg, Tökendorf, Wend torf, Wisch
– Ausgelegt in: Ellerbek, Lütjenburg, Preetz und 
Wellingdorf.
Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener An zei gen übernimmt der Ver-
lag keine Gewähr. Namentlich ge zeichnete Artikel geben nicht in jedem 
Fall die Meinung des Herausgebers wieder. Vom Verlag gestaltete Anzei-
gen sind urheber rechtlich geschützt. Sie können nur mit Geneh migung 
und gegen Zahlung einer Nutzungs ent schädigung verwendet werden.

Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Preetz (t). Montagnachmittag 
meldeten sich unabhängig von-
einander drei Preetzerinnen bei 
der Polizei. Sie seien von einem 
unbekannten Mann, der sich un-
ter anderem als Anwohner aus-
gegeben habe, in ein Gespräch 
verwickelt worden und hätten im 
Anschluss bemerkt, dass ihnen 
Bargeld sowie Geldkarten fehlten. 
Die Polizei Preetz hat die Ermitt-
lungen aufgenommen.
Am Montag, 22. Dezember, habe 
ein unbekannter Mann gegen 13 
Uhr bei einer 91 Jahre alten Frau 
an der Haustür geklingelt und sie 
in ein Gespräch verwickelt. Im 
Zuge dessen sei er mit ihr in die 
Wohnung gegangen. Nachdem er 
diese wieder verlassen habe, hätte 
die Bewohnerin bemerkt, dass ihr 
ein geringer Bargeldbetrag fehlte.
Rund eine Stunde später, habe es 
bei einer 88-jährigen Preetzerin 
an der Wohnungstür geklingelt. 
Ein ihr unbekannter Mann, der 
sich als Nachbar ausgegeben 
habe, hätte sie im Treppenhaus 

Warnung vor Trickdiebstahl an der eigenen Haustür
darauf aufmerksam gemacht, dass 
die Person, die angeblich zuvor 
geklingelt hätte, das Haus bereits 
wieder verlassen habe. Der an-
gebliche Nachbar habe der Be-
wohnerin erläutert, dass er keinen 
Schlüssel für seine Wohnung habe 
und auf das Heimkommen seiner 
Frau warte. Schließlich habe der 
Mann die Toilette der Bewohne-
rin nutzen dürfen. Nachdem der 
Mann das Haus wieder verlassen 
habe, sei der Bewohnerin das 
Fehlen ihres Bargeldes sowie eine 
Geldkarte aufgefallen.
Bei einer weiteren 84 Jahre alten 
Frau aus dem Haus sei der unbe-
kannte Mann gegen 14.30 Uhr 

gewesen. Auch sie berichtete von 
dem im Nachgang festgestellten 
Fehlen von Bargeld sowie Geld-
karten.
Alle drei Frauen beschrieben den 
unbekannten Mann ähnlich als 
um die 170 cm groß, rund 20 bis 
30 Jahre alt, mit einem südost-
europäischen Erscheinungsbild. 
Er habe eine schwarze Mütze, 
eine schwarze Jacke, sowie eine 
schwarze Jogginghose mit gelben 
beziehungsweise weißen Akzen-
ten an der Seite getragen. Zudem 
habe er eine Aktentasche mit sich 
geführt.
Die Beamten der Polizeistation 
Preetz haben die Ermittlungen 

wegen des Verdachts des Dieb-
stahls aufgenommen. Wer Anga-
ben zu den Taten oder zum Täter 
machen kann, wird gebeten, sich 
bei der Polizei Preetz unter Tele-
fon 04342-10770 zu melden.
Die Polizei rät grundsätzlich 
dazu, keine unbekannten Men-
schen in die eigene Wohnung zu 
lassen und sich nicht von angeb-
lichen Notsituationen der Perso-
nen unter Druck setzen zu las-
sen. Betroffene sollten sich gegen 
zudringliche Besucher wehren, 
indem sie laut sprechen oder um 
Hilfe rufen. Im Zweifel sollte die 
Polizei über den Notruf 110 ver-
ständigt werden.

Digitale Veranstaltung:  
Wenn Schmetterlinge zurückkehren 

Erfolgsgeschichte des Goldenen Scheckenfalters im Stiftungsland
Kreis Plön (t). Wo früher arten-
arme Flächen dominierten, ent-
stehen heute wieder lebendige 
Lebensräume. Möglich wird das 
durch Spenden, Engagement und 
langen Atem. In einer digitalen 
Veranstaltung am Mittwoch, 7. 
Januar, geben Antje Walter und 
Ingrid Schulze, beide von der 
Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein, ab 18 Uhr Einblicke in 
eine dieser Erfolgsgeschichten. 
Sie zeigen auf, welche Arbeit 
hinter den Kulissen nötig war, um 
Natur zurückzubringen. Im Mit-
telpunkt steht der Goldene Sche-

ckenfalter (Aurinia). 
Jahrzehntelang galt 
er in Schleswig-
Holstein als ausge-
storben – heute flat-
tert er wieder durch 
die Landschaft. Sei-
ne Rückkehr steht 
beispielhaft für das, 
was gezielter Na-
turschutz bewirken 
kann. 
Die Teilnahme an 
der Onlineveran-
staltung ist kosten-
los (Spenden will-
kommen), erfordert 
aber eine Anmel-
dung unter https://
www.stiftungsland.
de/veranstaltungen

Der Goldene Scheckenfalter galt als ausgestor-
ben – jetzt ist er zurück in Schleswig-Holstein. 
� Foto: Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr

Kiel (t/los). Die Omas gegen 
Rechts haben dem Kieler Frau-
enhaus am 19. Dezember eine 
Spende von 1000 Euro überge-
ben. Über die besondere Unter-
stützung freute sich die Leiterin 
des Hauses Dr. Maria Echaniz, 
die den symbolischen Scheck 
entgegennahm. Denn das Geld 
wurde durch rein ehrenamtli-
chen Einsatz im Laufe des zu 
Ende gehenden Jahres 2025 ge-
sammelt. Wie jedes Jahr lassen 
die Omas gegen Rechts einer 
bestimmten Organisation mit 
besonderem Bedarf an Unterstüt-
zung eine Spende zukommen – 
und Weihnachten 2025 ist es das 
Frauenhaus in Kiel. 
„Wir haben dieses Geld durch 
viele private Spenden und Bü-
cherverkauf sowie durch diverse 
Handarbeiten fleißiger Omas zu-
sammen bekommen“, sagt deren 
Sprecherin Christa Klupp. Die 
Gruppe weiß, wie nötig die Un-
terstützung ist. Sehr viele Frauen 
und Kinder erleben Notsituati-
onen. Zunehmend betreffe dies 
auch Migrantinnen und ihre Kin-
der, sagt sie. 
Auf diesen Hintergrund habe 
auch Dr. Echaniz hingewiesen, 
die den Spendenbetrag für ihre 

Einrichtung dankbar 
entgegennahm. Das 
größte Problem sei, 
dass diese Frauen 
keine bezahlbaren 
Wohnungen fänden. 
Somit verblieben  
die schutzsuchenden 
Frauen lange in ihrer 
Obhut im Frauen-
haus, so Maria Echa-
niz. Notgedrungen 
dauere diese Zeit 
teilweise bis zu ei-
nem Jahr. 
Es gibt zwei beschüt-
zende Einrichtun-
gen in Kiel. Deren 
Aufnahmekapazitä-
ten reichten für je-
weils  42 Frauen und 
Kinder, so Echaniz. 
Aus diesem Grund 
müssten immer wie-
der Frauen und Kin-
der in Not abgewie-
sen werden - wegen 
bestehenden Platz-
mangels. 
Die Frauen in Not 
erhalten Hilfe bei Be-
hördenangelegenheiten, sie er-
halten ärztliche Betreuung, Hil-
fe durch Wiedereingliederung, 

Omas gegen Rechts unterstützten das Frauenhaus

Die Omas gegen Rechts haben Dr. Maria Echaniz vom Kieler Frauenhaus vor 
Weihnachten einen Spendenbetrag von 1000 Euro zur Unterstützung der vielen 
Frauen übergeben, die in der Einrichtung Schutz suchen. � Fotos: hfr

Unterstützung bei der Arbeitssu-
che und bei der Kinderbetreu-
ung. Das alles kostet. Und so ist 
jede Spende sehr willkommen. 
„Unsere Spende für dieses Jahr 
ist mit Sicherheit an die richtige 
Organisation gegangen“, unter-
streicht Christa Klupp. Dass sie 
möglich wurde, ist dem gemein-

schaftlichen Einsatz der Omas 
gegen Rechts bei ihren ehren-
amtlichen Aktionen, aber auch 
ihren Unterstützern im Kreis 
Plön und an der Kieler Förde zu-
zuschreiben, verdeutlicht Christa 
Klupp: „Wir danken Allen, die 
uns Omas gegen Rechts unter-
stützt haben!“

Schließzeiten Büchereien 
Heikendorf und Schönkirchen
Heikendorf / Schönkirchen 
(t). Die Gemeindebüchereien 
in Heikendorf und Schönkir-
chen schließen wie jedes Jahr 
zwischen Weihnachten und 
Neujahr. Letzte Gelegenheit, 
sich 2025 mit Lesestoff zu 
versorgen, besteht am Diens-
tag, 23. Dezember, in Schön-

kirchen. Erster Ausleihtag im 
neuen Jahr in der Heiken-
dorfer Gemeindebücherei ist 
dann bereits am Freitag, 2. 
Januar. In Schönkirchen bleibt 
die Bücherei wegen der Er-
neuerung des Fußbodens bis 
einschließlich 19. Januar ge-
schlossen.
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse für Erwachsene
Sonntag 11. Januar 11.00 Uhr
Dienstag 13. Januar 18.00 Uhr
Mittwoch 14. Januar 21.00 Uhr
Samstag 17. Januar 14.00 Uhr

Grundkurse für Teens
Dienstag 13. Januar  16.30 Uhr
Freitag 16. Januar  16.30 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

  Sonntag 04. Januar 11.00 Uhr
oder Mittwoch 07. Januar 19.30 Uhr
oder Samstag 10. Januar 14.00 Uhr

für Singles:
 Mittwoch 07. Januar 21.00 Uhr

Tanzschule Tessmann: Tanzschule Tessmann: 
Mit Schwung ins neue Jahr!Mit Schwung ins neue Jahr!

Tanzschule Tessmann: Mit Schwung ins neue Jahr!
Kiel (t). In der Tanzschule Tess-
mann stehen die Freude am 
Tanzen und die Bewegung zur 
Musik im Vordergrund. Denn 
Tanzen ist eine hervorragende 
Möglichkeit, der Lebensfreude 
Ausdruck zu verleihen und sich 
an Körper und Seele etwas Gu-
tes zu tun. In knapp zwei Wo-
chen – ab Sonntag, 11. Januar – 
starten wieder neue Grundkurse 
für Erwachsene. Die Tanzkurse 
geben schnell Sicherheit auf 
dem Tanzparkett. Mit viel Spaß 
kann man die Leichtigkeit des 
Gesellschaftstanzes erleben. Es 

stehen vier Wochentage mit un-
terschiedlichen Uhrzeiten zur 
Auswahl, sodass sich der Tanz-
kurs zeitlich ganz individuell 
zusammenstellen lässt. Ohne 
Mehrkosten können Tanzstun-
den vorgezogen, nachgeholt 
oder aber auch mehrfach wie-
derholt werden. Kurz: Tanzen, 
so oft man will!
Bereits ab Sonntag, 4. Januar, 
werden wieder mehrere Termi-
ne für eine kostenlose und un-
verbindliche Schnupperstunde 
angeboten. Hier können Unent-
schlossene ausprobieren, wie 

schnell man sich unter professi-
oneller Anleitung auf dem Tanz-
parkett wohlfühlt.
Ab 13. Januar starten auch neue 
Grundkurse für Teens. „Hierzu 
möchten wir vor allem junge 
Herren ermutigen, sich anzu-
melden. Auf einfache Weise und 
mit viel Spaß werden die Stan-
dard- und Latein-Paartänze ver-
mittelt. Wir unterrichten mit mu-
sikalischen Klassikern und der 
neuesten Musik aus den Charts“, 
so die Tanzschule.
Die aktuell gültigen Termine 
sind stets auf der Homepage zu 
finden. Dort kann man sich auch 
bequem online anmelden.
Tanzschule Tessmann 
Kirchhofallee 25 in Kiel 
Telefon 0431-676767 
www.tanzschule-tessmann.de

Stunde der Wintervögel 2026 – mithelfen  
und mitmachen

„Geht raus, bewegt Euch und zählt Vögel“ 

Kreis Plön/Ostholstein (t). Im 
Januar 2026 geht bundesweit 
die „Stunde der Wintervögel“ 
in die 16. Runde. Dafür ruft der 
NABU alle Naturfreund*innen 
auf, wieder eine Stunde lang die 
Vögel am Futterhäuschen, im 
Garten, auf dem Balkon oder im 
Park zu zählen und dem NABU 
zu melden. Die Zählung findet 
vom 9. bis 11. Januar 2026 statt. 
„Selbst wenn man noch nie Vö-
gel gezählt hat: Es ist wirklich 
nicht schwer und macht großen 
Spaß“, meint der Plöner NABU 
Umweltberater Carsten Pusch: 
„Einfach ein gemütliches Plätz-
chen am Fenster, im Garten, auf 
dem Balkon oder im Park suchen 
und dort eine Stunde lang beob-
achten, was dort herumfliegt.“ 
Ein Fernglas ist dabei sicher 
nützlich, aber nicht unbedingt 

notwendig. Natürlich lässt sich 
das auch mit einem Spaziergang 
durch den möglicherweise win-
terlich verschneiten Park oder an 
oder in einem Grünzug in der 
Gemeinde verbinden: Mit ein 
wenig Bewegung tut man gleich 
auch etwas Gutes für sich, für 
die Umsetzung der möglicher-
wiese gefassten Vorsätze zum 
Jahresbeginn: „Geht raus, be-
wegt Euch und zählt Vögel“ so 
die schmunzelnde Aufforderung 
von Carsten Pusch.
Dabei sollen von jeder Vogelart 
die höchste Anzahl notiert wer-
den, die während dieser Stun-
de gleichzeitig gesehen werden 
konnte. Das ist wichtig, damit 
Vögel, die zwischendurch ja 
auch wieder wegfliegen, nicht 
doppelt gezählt werden. Tum-
meln sich beispielsweise zuerst 

zwei Haussperlinge zur gleichen 
Zeit an der Futtersäule, fliegen 
dann weg, zehn Minuten später 

sind aber auf einmal vier Sper-
linge da, dann werden vier Sper-
linge gemeldet.

Der hübsche Kleiber – hier ein Vogel im Plöner Ölmühlengebiet – ist 
auch als Spechtmeise bekannt und liebt Erdnussbruch. 
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BIS ZU 1.000 €
SPAREN

MIT UNSEREN 
TREPPENCOUPONS

SATTE RABATTE
AUF TEPPICHE 

& SESSEL

20% RABATT
AUF BODENBELÄGE 

& FUSSLEISTEN

Gilt nur beim Kauf von 
Boden und Türen.

Winter-Deals gültig vom 27.12.2025 bis 10.01.2026. Verwaltung: Knutzen Teppich-Hof GmbH

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 

SPAREN SIE MIT UNSEREN
WINTER-DEALS

Mittelspecht am Futterplatz nahe der Pohnsdorfer Stauung bei 
Preetz. Er trägt eine rote Haube und ist schmaler und etwas kleiner 
als der Große Buntspecht, von dem er sich beim Vergleich deutlich 
unterscheidet. � Fotos: Carsten Pusch

Am Futtersilo tummeln sich Feldsperlinge. Sie können mit Haussper-
lingen leicht verwechselt werden. 

Internetseite des NABU stellen 
Zählhilfen zum Herunterladen 
bereit, die die Erfassung der 
Vögel erleichtern. Die NABU-
Online-Tipps helfen bei der Vo-
gelbestimmung. 
Beobachtet werden kann zu ei-
ner beliebigen Stunde vom 9. bis 
zum 11. Januar 2026. Und auch, 
wenn nur wenige Vögel wäh-
rend dieser Zählstunde zu sehen 
sind, ist das ein Ergebnis. Es ist 
ein Hinweis darauf, dass die 
Bestände zurückgehen. „Auch 
wenn es vielleicht frustrierend 
ist, bitte melden Sie ausdrück-
lich auch solche Ergebnisse“, 
so Carsten Pusch. Denn es sei 
wichtig, die tatsächliche Situati-
on am Zählort abzubilden. 
Die Meldung erfolgt wahlweise 
mittels Online-Formular; so kön-
nen die Daten schnell ausgewer-
tet werden. Teilnehmer nehmen 
zugleich an einer Sonderverlo-
sung teil.
Alternativ kann die NABU-App 
„Vogelwelt“ kostenlos herunter-
geladen und die Beobachtungs-
ergebnisse aus der App heraus 

gesendet werden. Zu beachten 
ist: Die Daten werden auch hier 
einfach über die Postleitzahl ver-
ortet.
Eine weitere Möglichkeit: Wer 
ein entsprechendes NABU-Falt-
blatt hat, überträgt seine Beob-
achtungen auf den dort enthalte-
nen Mitmach-Coupon, frankiert 
ihn ausreichend und sendet ihn 
an die angegebene Adresse (bit-
te nicht den Zählbogen einsen-
den). 
Unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800-1157-115 werden die 
Daten am Zählwochenende, 9. 
Bis 11. Januar 2026 von 10 bis 
18 Uhr, auch direkt entgegenge-
nommen.
Bis zehn Tage nach Aktionsbe-
ginn können die Teilnehmer 
ihre Beobachtungen dem NABU 
melden. Wer möchte, kann auch 
weitere interessante Informati-
onen melden, die möglicher-
weise weitere Rückschlüsse auf 
die gemeldeten Vogelarten, ihre 
Artenzusammensetzung und 
ihre Anzahl zulassen. So ist für 
eine genauere Auswertung in-

teressant, zu welcher Tageszeit 
gezählt wurde, wo der Zählort 
liegt (Innenstadt, Vorstadt/Stadt-
rand, Park, Stadtgewässer, Dorf 
und Einzelhaus) und ob dort 
zum Beispiel eine Vogelfütte-
rung stattfindet. Es ist ein wert-
voller Beitrag für den Natur- und 
Umweltschutz. 
2025 haben sich weniger Vögel 
als 2023 bei der „Stunde der 
Wintervögel“ blicken lassen. 
Deutschlandweit haben sich 

122.000 Menschen an der Ak-
tion beteiligt. Deutlich weniger 
Amseln wurden gesichtet, ein 
Minus von 18 Prozent. Auch 
Haussperling und Feldsperling 
lagen unter des Vorjahreswerten. 
Der Haussperling kämpft zuneh-
mend mit den Konsequenzen 
städtebaulicher Maßnahmen. 
Als Gebäudebrüter ist die Art 
auf Nischen und Spalten ange-
wiesen, die bei Sanierungen oft 
geschlossen werden. 

Seniorenbeirat tagt 
im Rathaus

Lütjenburg (t). Der Senioren-
beirat Lütjenburg lädt zu seiner 
nächsten Sitzung am Montag, 
5. Januar, im Sitzungszimmer 
des Lütjenburger Rathauses in 
der Oberstraße 7-9 ein. Die 
Sitzung ist öffentlich und be-
ginnt um 9.30 Uhr. 

Auf der Tagesordnung stehen 
verschiedene Themen, die 
vom Veranstaltungskalender 
2026 über den Rückblick auf 
den Weihnachtsmarkt sowie 
Ausschussberichte bis hin 
zu den Stadtbegehungen rei-
chen.
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Kreis Plön (dif). Aufatmen bei 
der KSV Holstein. Im letzten 
Heimspiel der 2. Fußballbundes-
liga konnten die Störche endlich 
wieder über einen Dreier ju-
beln. Beim 2:1 (1:1) - Sieg über 
Mitkonkurrent Dynamo Dres-
den machten die Kieler einen 
wichtigen, wenn auch kleinen, 
Schritt aus der Abstiegszone. 
Schon weit vor der Partie war es 
an der „Tanke“ vor dem Stadion 
zu einer großen Ansammlung 
der Fans gekommen. Der Grund 
war nicht nur das anstehende 
Freibier, welches der Verein an 
seine Anhänger ausschenken 

wollte, sondern auch die Ankunft 
der Gäste-Supporters. Doch zum 
Glück blieb es bis auf kleine Aus-
einandersetzungen weitgehend 
friedlich. Die Polizei hatte die 
Lage gut im Griff. Zum Sportli-
chen: Ein nasskalter Abend am 
Mühlenweg erwartete das Top-
Spiel der 2. Liga, das ab 20.30 
Uhr erstmalig mit Beteiligung der 
KSV angepfiffen wurde. Die Gäs-
te erwischten dabei den besseren 
Start und gingen durch den aus 
Düsseldorf gekommenen Vermeij 
nach zwölf Minuten in Führung. 
Stille und Ernüchterung im Sta-
dionrund. Die letzten Wochen 
hatten auch auf Seiten der Besu-
cher Spuren hinterlassen. Doch 
diesmal fingen sich die Störche 
schnell, kamen besser in die 
Partie und glichen-nach starkem 
Pass von Steven Skrzybski- zum 
1:1 aus (29.). So ging es auch in 
die Halbzeit. Da für beide Teams 
in der aktuellen Lage eigent-
lich nur ein Sieg zählen würde, 
kam ein spannendes, aber nicht 
hochklassiges Spiel nach dem 
Wechsel zustande. Die Haus-
herren legten dabei schon sechs 
Minuten nach Wiederanpfiff die 
Basis auf eben diesen Dreier. 
Ivan Nekic stieg bei einer Flan-

ke am höchsten und köpfte zum 
2:1 ein. Nun musste Dynamo 
kommen und war unter Druck. 
Die Angriffe der Gäste konnte 
die Abwehr um den einmal mehr 
sicheren Keeper Jonas Krumrey 
abwehren und den Sieg über 
die Zeit bringen. Auch die neun 
Minuten Nachspielzeit, bedingt 
durch einige Pyro-Unterbrechun-
gen, überstanden die Störche, die 
aber nach dem Wechsel selbst 
noch die eine oder andere Chan-
ce hatten, das Resultat auf 3:1 zu 
stellen. 
Nun geht es vom 4. bis 11. Ja-
nuar erstmal ins Trainingslager 

nach Spanien. Arbeit wird es dort 
für Sportchef Olaf Rebbe, Coach 
Marcel Rapp und dem Team zu 
genüge geben, denn trotz des 
Sieges beträgt der Vorsprung auf 
den Relegationsplatz weiter nur 
drei Zähler.
Da auch Fortuna Düsseldorf und 
der 1. FC Magdeburg dreifach 
punkten konnten, ist es weiterhin 
mehr als eng. Die ersten Wider-
sacher im Jahr 2026 heißen dann 
SC Paderborn und Arminia Bie-
lefeld. Mit diesem Duo hat die 
KSV noch eine Rechnung offen, 
konnte man doch in den Hin-
spielen nicht einen Pluspunkt er-
gattern. Doch gerade diese Punk-
te braucht man schnellstmöglich, 
will man nicht lange in den unte-
ren Gefilden verweilen. Bis zum 
Druck dieser Ausgabe, kurz vor 
Weihnachten, waren keine Zu-
gänge in der Gerüchteküche zu 
finden. Namen von Spielern aus 
Saudi-Arabien oder von Hertha 
BSC erwiesen sich schnell als 
Falschmeldungen. Doch dass die 
Sportvereinigung Holstein Kiel 
im Kader etwas tun muss, ist klar. 
Gesucht wird ein Torjäger mit So-
forthilfe und auch ein Mann im 
zentralen Mittelfeld wäre eine 
gute Personalie. Viel Arbeit, die 

Fans weitgehend friedlich 
beim Spitzenspiel 

Kiel gegen Dresden
Kiel (t). Die Polizei zeigte sich 
„insgesamt zufrieden“ mit 
dem Verhalten der Fanszene 
anlässlich des Spitzenspiels 
der KSV Holstein Kiel gegen 
Dynamo Dresden, das im 
ausverkauften Kieler Stadion 
stattfand. Das geht aus einer 
Mitteilung der Polizeidirekti-
on Kiel hervor. Demnach zog 
es bereits am späten Nach-
mittag Fans beider Vereine 
frühzeitig in den Bereich der 
Innenstadt und an die Förde. 
Die Fans aus Dresden hatten 
das Kartenkontingent kom-
plett ausgeschöpft. Kurz nach 
17 Uhr führten rund 300 Hol-
stein-Fans unter polizeilicher 
Begleitung von der Kieler In-
nenstadt über die Bergstraße 
entlang der Holtenauer Straße 
einen sogenannten „Fanwalk“ 
durch. Vor Spielbeginn kam es 

im Umfeld des Holstein-Stadi-
ons zu einem Raub von Fan-
untensilien. Fans aus Dresden 
gingen ohne Polizeibegleitung 
den Weg zum Stadion über 
die Velo-Route und den an-
schließenden Fußweg in Rich-
tung Projensdorfer Straße. 
Im Bereich des Stadionvor-
platzes trafen diese dann auf 
Holstein-Anhänger, es kam zu 
einer körperlichen Auseinan-
dersetzung, in deren Verlauf 
es zu einem Raubdelikt kam. 
Einsatzkräfte nahmen eine 
entsprechende Strafanzeige 
auf. Die Ermittlungen hierzu 
laufen. Nach Spielende ver-
ließen die Gästefans nach und 
nach das Stadion, um sich auf 
die Heimreise zu begeben. 
Die Nachspielphase verlief 
insgesamt ohne Zwischenfäl-
le, teilt die Polizei weiter mit. 

Ivan Nekic beschert Holstein mit einem Dreier       
Störche drehen nach 0:1-Rückstand die Partie gegen Dynamo Dresden

zum Jahreswechsel auf einen 
Verein wartet, der vor zwölf Mo-
naten noch in der 1. Bundesliga 
kickte und nun Sorgen haben 
muss, nicht in Liga drei zu fallen. 
Auch wenn das Duell mit Dyna-
mo Dresden nicht auf dem Ni-
veau 2. Bundesliga lief, so gehör-
ten diese neunzig Minuten doch 
zu den besseren in der Spielzeit 
2025/26. Genauso wie die Duel-
le mit dem Karlsruher SC (3:0), in 
Gelsenkirchen auf Schalke (1:0), 
in Fürth (2:0) oder gegen Fortu-
na Düsseldorf (1:0). Aber es gab 
auch schlimme Auftritte des Bun-
desligaabsteigers. Dazu gehören 
mit Sicherheit die Begegnungen 
in Kaiserslautern (1:4), bei Ein-

tracht Braunschweig (1:1), gegen 
Arminia Bielefeld (0:2) oder bei 
Preußen Münster (1:2). Insgesamt 
sind sieben Pleiten und nur 20 
erzielte Treffer das Hauptmanko 
bei der KSV.
Hier muss der Hebel angesetzt 
werden, denn viele der Niederla-
gen wären vermeidbar gewesen. 
Oftmals fehlte einfach der letzte 
Wille ein Spiel, siehe Dresden, 
noch drehen zu wollen. Viel-
leicht ist das aktuelle Spiel ein 
erster Schritt in die richtige Rich-
tung. Denn nur mit Kampf und 
Willen kommt man aus der pre-
kären Lage heraus. Sich nur auf 
den spielerisch guten Kader zu 
berufen, reicht da nicht. 

Erneut eine Riesenmöglichkeit für die KSV.

Beeindruckend: Dynamos Auswärtssupport. 	 Fotos: dif
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 GROSSER INVENTURVERKAUF
Wir schenken Ihnen die Mehrwertsteuer

19% Preisvorteil
ausgenommen weiße Wäsche, bereits reduzierte Ware sowie 

aktuelle Frühjahrsware und nachlieferbare Artikel.

Gültig bis Sa. 10. Januar 2026

Jetzt zum Jahreswechsel: 

Großer Inventurverkauf im Modehaus Lindau 
Schönberg (t). Nach Weihnach-
ten startet im Modehaus Lindau 
traditionell die Inventurverkaufs-
aktion. Während der Inventur hat 
das Modehaus in diesen Tagen in 
allen Abteilungen alle Einzelstü-
cke radikal reduziert: Jeder Kunde 
bekommt jetzt bis Sonnabend, 
10. Januar die Mehrwertsteuer 
von 19 Prozent auf seinen Ein-
kauf geschenkt. Ausgenommen ist 
davon lediglich bereits reduzierte 
Ware sowie aktuelle Frühjahrs-
ware 2026, nachlieferbare Artikel 
und weiße Wäsche. Ansonsten 
gilt der Rabatt von 19 Prozent auf 
die gesamte modische aktuelle 
Winterkollektion 2025.  Das Mo-
dehaus Lindau in der Schönberger 
Fußgängerzone, dem Knüll, bietet 
auf seinen drei Etagen modische 

Bekleidung und Wäsche für Da-
men und Herren und ebenso aus-

gesuchte Heimtextilien wie Bet-
ten, Kissen und Bettwäsche und 

in seinem Weinkeller köstliche 
Weinspezialitäten und Spirituo-
sen an. Und mit der Aktion „Mit 
Hurra ins neue Jahr“ möchte sich 
das Modehaus Lindau bei allen 
Kunden bedanken.  Nun, zum 
Jahresende, ist es eine tolle Gele-
genheit, noch einmal ein richtiges 
„Schnäppchen“ zu machen: So 
gibt es Markenware zu einem su-
per 19 Prozent-Preisvorteil. „Viele 
Einzelstücke sind sogar bis zu 50 
Prozent reduziert“, ergänzt Lars 
Lindau, „man muss gar nicht mehr 
bis zum Winterschlussverkauf 
warten“. Diese Sonderaktion am 
Jahresende im Kaufhaus Lindau 
gilt bis Sonnabend, den 10. Janu-
ar, als großes Dankeschön an alle 
Kunden. „Das Modehaus Lindau 
freut sich auf Ihren Besuch.“

THW-Handballer nur noch Mittelmaß
Nach Pokal-Aus und Bundesligarückschlägen bleibt nur die Verfolgerrolle

Kreis Plön (dif). In der Hand-
ballbundesliga scheint schon 
früh die Entscheidung um die 
Meisterschaft 2025/26 gefallen 
zu sein. Zu dominant tritt der SC 
Magdeburg aktuell auf, zu wech-
selhaft sind die Leistungen der 
Konkurrenten. Diese bestehen 
aus dem THW Kiel, der SG Flens-
burg Handewitt, Titelverteidiger 
Füchse Berlin und Lemgo-Lippe, 
das die MT Melsungen in dieser 
Spielzeit in der Spitzengruppe 
abgelöst hat. Hegte man in Kiel 
ab Sommer 2025 doch leise Hoff-
nungen auf ein Mitspielen um 

Position eins, so kann man an der 
Förde im besten Falle wohl „nur“ 
auf die Champions League Qua-
lifikation hoffen, für die vielleicht 
Platz drei reichen würde. Das 
29:29 im vorletzten Heimspiel 
gegen Hannover-Burgdorf setzte 
einen weiteren Rückschlag. Nach 
zwei Jahren Abstinenz wäre eine 
derartige Qualifikation natür-
lich ein guter Abschluss. In der 
jüngsten Vergangenheit sah man 
beim Rekordmeister aber erneut: 
Die echten Brocken sind kaum 
schlagbar. Flensburg, die Rhein 
Neckar Löwen, Lemgo oder die 

Füchse, allesamt gab es hier kei-
nen Sieg. Nun wartete einen Tag 
vor Weihnachten auch noch der 
SC Magdeburg. Am 23. Dezem-
ber musste die Jicha-Sieben in 
der SC-Halle ab 19 Uhr Farbe 
bekennen und vielleicht bewei-
sen, dass das Über Team doch 
bezwingbar ist. Aus redaktionel-
len Gründen (Feiertage) konnten 
wir noch nicht über den Ausgang 
dieser Spitzenpartie berichten. 
Doch auch bei einem Sieg ist der 
Rückstand wohl zu groß, um sich 
noch einmal selbst im Titelkampf 
zurückzumelden. Den Fokus 

konnte man wohl eher auf den 
DHB-Pokal, beziehungsweise die 
Euro League legen. Im Deutschen 
Pokal kam das Aus dann beim 
Deutschen Meister, den Berliner 
Füchsen. Es bleibt also nur der 
Kampf im Europapokal, wo man 
unter anderen mit der SG Flens-
burg Handewitt keinen leichten 
Widersacher in der Gruppe hat. 
Fazit: Im DHB-Pokal ausgeschie-
den, in der Meisterschaft chan-
cenlos. Der einst so erfolgsver-
wöhnte THW Kiel ist aktuell nur 
in der Verfolgerrolle auf Titel und 
Pokale.

� Foto: hfr

Kiel (t). Mit SchriftGut.SH ist das 
neue Kulturerbe-Portal des Lan-
des online. Die Plattform bün-
delt erstmals zentral schriftliche 
Bestände aus Bibliotheken und 
Archiven Schleswig-Holsteins. 
Sie macht Handschriften, Nach-
lässe, historische Zeitungen, Kar-
ten und Akten digital zugänglich. 
Zum Go-live stehen bereits mehr 
als 10.000 digitalisierte Quellen 
mit über einer Million Seiten be-
reit. 
SchriftGut.SH richtet sich an For-
schende, Lehrende, Studierende, 
Schulen und historisch interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger. 
Das Portal verbindet Wissen-
schaft, Kultur und Bildung. Es 
wurde unter Mitwirkung des Ins-
tituts für Inklusive Bildung entwi-
ckelt und enthält unter anderem 
Inhalte in Leichter Sprache sowie 

Kulturerbe-Portal „SchriftGut.SH“: 

Neuer digitaler Zugang zu historischen Quellen 
in Deutscher Gebärdensprache.  
Federführend entwickelt wurde 
SchriftGut.SH von der Universi-
tätsbibliothek Kiel.
Sie betreibt die Infrastruktur, 
öffnet sie für kooperative Nut-
zung und koordiniert den Netz-
werkaufbau. SchriftGut.SH ist ein 
gemeinsames Projekt verschiede-
ner Akteure, das aus unterschied-
lichen Förderaktivitäten und dem 
Engagement der Partner entstan-
den ist. Zu den ersten Partnern 

gehören das Stadtarchiv Kiel, die 
Bibliothek der Hansestadt Lü-
beck, das Stadtarchiv Rendsburg 
und das Landesarchiv Schleswig-
Holstein.
 Für Schleswig-Holstein ist Schrift-
Gut.SH ein zentraler Baustein 
moderner Wissensvermittlung. 
Die Plattform stärkt den Aus-
tausch zwischen Wissenschaft 
und Gesellschaft und bietet An-
knüpfung an den Digital Learning 
Campus, die zentrale Plattform 

für digitale Bildung in Schleswig-
Holstein. Wissenschaftsminis-
terin Dorit Stenke betonte: „Mit 
SchriftGut.SH machen wir das 
kulturelle Erbe unseres Landes für 
alle zugänglich. Die enge Zusam-
menarbeit der beteiligten Akteure 
und Einrichtungen zeigt, wie wir 
Wissen teilen, Ressourcen bün-
deln und Impulse für Bildung, 
Forschung und gesellschaftliche 
Teilhabe setzen. Dieses Portal ist 
ein Gewinn für das ganze Land.“



Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Smart Home

Photovoltaikanlage
E-Mobilität

Monteurgesucht(m/w/d)

Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort

Meisterbetrieb
Inh. Patrick Kupzig Korügen 13 / 24226 Heikendorf

info@kupzig-elektrotechnik.de Tel.: 0431 / 64 89 2222
www.kupzig-elektrotechnik.de Mobil: 0431 / 64 89 2222

Winterarbeit für die Natur
Naturschutzgruppe Schwentinental kümmert sich um Fauna und Flora

Schwentinental (t/mm). Die kür-
zesten Tage sind zwar rum, doch 
der Winter ist noch lang. Will 
heißen: Auch während der käl-
testen Monate des Jahres hat die 
Naturschutzgruppe aus Schwen-
tinental alle Hände voll zu tun. 
So müssen etwa Apfelbäume aus-
einandergesetzt werden, die zu 
dicht gepflanzt wurden. Andert-
halb Meter hohe Schösslinge von 
Weiden, Weißdorn, Hasel, Pap-
peln und Erlen müssen dort ent-
fernt werden, wo im Frühjahr das 
Sonnenlicht den Boden erreichen 
soll. Die Arbeit lohnt. Lichthung-
rige Blütenpflanzen und wärme-
liebende Laubfrösche werden 
die Pflege zu schätzen wissen. 
Wer sich über die leeren Teiche 
am Rönner Weg gewundert hat: 
Hier lassen die Naturschützer 
regelmäßig Wasser ab. So lässt 

sich die Menge des Stickstoffs 
regulieren. Gleichzeitig wird die 
Vermehrung großer Fische wie 
Karpfen und Schleie gehindert. 
Die sind zwar lecker, wühlen 
aber viel Boden auf und fressen 
den Laich von Kröten, Fröschen 
und Molchen. Die Flächen wer-
den daher für einige Wochen 
trocken liegen. Die Ruhezeit 
zahlt sich aus. Denn bald werden 
Spezialisten angelockt, etwa die 
Gebirgsstelze oder die seltenen 
Waldwasserläufer, die ihre Nah-
rung in sehr flachen Gewässern 
mit breiten Uferstreifen suchen. 
Zudem hat man noch einige sehr 
kleine Teiche fest im Blick. Sie 
müssen teilweise maschinell vor 
natürlicher Verlandung bewahrt 
werden. Denn Rohrkolben und 
Schilf benötigen nur ein paar 
Jahre, um einen kleinen flachen 

Tümpel, dessen Wasser sich 
schnell erwärmt, in eine dauer-
haft trockene Kuhle zu verwan-

deln. Auf solchen Wiesen, aber 
auch im Wald, werden Biologen 
der Partner-Organisation „Frosch-
land“ tätig, stets in Abstimmung 
mit der Naturschutzbehörde und 
stets mit erfahrenen und ausge-
wählten Tiefbau-Betrieben. Un-
terdessen kommt die Freude an 
der Natur auch im Winter nicht 
zu kurz. Viele Vögel, denen die 
Nahrung draußen in Wald und 
Flur jetzt knapp wird, lassen sich 
manchmal direkt am Haus be-
obachten: Vor allem Kernbeißer, 
Haubenmeisen oder Stieglitze 
zieht es zu den Futterstellen. Und 
das wiederum zieht schon mal 
den einen oder anderen beein-
druckenden Beutegreifer an.

Auf der Testamentswiese gibt es auch im Winter für die Naturschüt-
zer immer was zu tun. � Foto: Claudia Schmengler/hfr

Ein selten zu beobachtender 
Waldwasserläufer, der seine 
Nahrung in sehr flachen Gewäs-
sern mit breiten Uferstreifen 
sucht. � Foto: Uli Hamann/hfr

Manchmal muss ein Bagger bei der Arbeit helfen, wie hier bei der 
Sumpfdotterblumenwiese. � Foto: Melanie Schubert/hfr

Dieses Sperber-Weibchen muss 
sich nach einer rasanten, aber ver-
geblichen Jagd auf Blaumeisen auf 
dem Gestänge eines Baugerüsts 
ausruhen. � Foto: Manner Lang/hfr
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Probsteer-Leser-Reisen:
Norwegens schönste Fjorde mit Bergen & Oslo 
zum Superpreis zu Top-Terminen im Sommer 

Mönkeberg/Heikendorf (t) Die 
schönsten Fjorde der Welt mit 
dem Geirangerfjord, dem Har-
dangerfjord und dem Sognef-
jord, traditionelle Handels- & 
Hansestädte mit Bergen und 
Oslo, grandiose Wasserfälle 
und weltberühmte Stabkirchen 
entdecken unsere Leser direkt 
ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz bei unserer großen Fjord-
Rundreise zu den Top-Terminen 
im Sommer vom 4. bis 9. Juni 
2026 zu den „Hellen Nächten 
im Norden“ und vom 20. bis 25. 
August 2026 in den Sommerfe-
rien zum Superpreis von nur 
899,90 Euro  abseits der großen 
Touristenströme. 

Bereits als Auftakt genießen un-
sere Gäste die große Norwegen-
Küsten-Kreuzfahrt auf völlig 
neuer Route mit den eleganten 
Jumbofähren der Fjord-Line ab 
Dänemark direkt in die Hanse-
stadt Bergen, auf dem Rückweg 
die Großfährschiffe der DFDS 
mit Kreuzfahrt ab Oslo durch 
den Oslofjord nach Kopenhagen 
– alle Fähren jeweils mit kom-
fortablen 2-Bett-Kabinen mit 
DU/WC an Bord, die Busfahrt 
erfolgt direkt ab Oldenburg. 
Die Übernachtungen in Nor-
wegen erfolgen in ausgesuchten 

Komfort-Hotels mit reichhaltiger 
Halbpension, alle Rundfahrten 
und Ausflüge sowie eine Schiff-
fahrt auf dem weltberühmten 
Geirangerfjord sind ebenfalls im 
Reisepreis mit enthalten.
Der vollständige Reiseverlauf 
findet sich direkt online im In-
ternet unter leserreisen.der-re-
porter.info.
Anmeldungen zu dieser ganz 
besonderen Nordland-Rundrei-
se sind ab sofort bei den Repor-
ter-Leser-Reisen in Eutin, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521-701130 möglich.

Bei einer großen Stadtrundfahrt mit Reiseleitung entdecken unsere 
Leser die alte Hansestadt Bergen. � Fotos: hfr

Die Schifffahrt auf dem weltberühmten Geirangerfjord ist für unsere 
Leser einer der Höhepunkte der großen Fjord-Rundreise. 

Trittsicher in die Zukunft 
Klausdorf (t). „Trittsicher in die 
Zukunft!“ heißt ein Kurs des 
TSV Klausdorf, den der Verein in 
Zusammenarbeit mit der Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, 
Gartenbau und Forsten anbietet. 
Aus den verschiedensten Grün-
den lässt die Trittsicherheit im 
Alter, aber auch bei jüngeren 
Menschen, nach. Mitmachen 
können alle ab dem 60. Lebens-

jahr. Eine Vereins- oder Versi-
cherungszugehörigkeit ist nicht 
notwendig.  Der Kurs startet am 
Mittwoch, 28. Januar, um 14 Uhr 
in der Kleinen  Schwentinehalle. 
Bis zum 25. März sind neun Ter-
mine zu absolvieren. Anmeldun-
gen sind bis zum 12. Januar bei 
Übungsleiter Dieter  Hawi unter 
Telefon 0151-22227923 mög-
lich. 
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Neujahrskonzerte im Doppelpack im Schloss Hagen 
Zweimal zwei Stunden schwungvoller Musik mit Wagners Salonquartett 

Probsteierhagen (t/los). Musika-
lischer Jahresauftakt in der Prob-
stei: Wagners Salonquartett spielt 
am Sonntag, 4. Januar in Prob-
steierhagen. Das Neujahrskon-
zert beginnt um 14 Uhr im 
Schloss Hagen in der Schlossstra-
ße 16 – und am selben Ort um 17 
Uhr ein zweites Mal. Karten kön-
nen im Eutiner Musicbuero Cre-
scendo (Telefon 04521 - 74528, 
Email service@musicbuero.de) 
sowie bei Elektro Rethwisch in 

Probsteierhagen, Alte Dorfstra-
ße 70 (Telefon 04348 – 912715) 
vorbestellt werden. 
Die Konzertbesucher erwartet 
ein zweistündiges Programm mit 
mitreißender Musik aus der Fe-
der der Komponisten der Familie 
Strauß und weiteren Meistern der 
Salonmusik mit Wiener Walzer, 
Tango und Csardas. Wagners 
Salonquartett interpretiert die 
Stücke rhythmisch-beschwingt – 
eine Musik, die gute Laune macht. 

Wagners Salonquartett spielt am Sonntag, 4. Januar, zwei Konzerte 
im Schloss Hagen. � Foto: hfr/Everlin 

Kinderschutzbund Kreis Plön überreicht 
Weihnachtsgeschenke

Kreis Plön (t). Der Kinderschutz-
bund Kreis Plön hat in der Weih-
nachtszeit wieder einige Aktio-
nen im Kreis Plön unterstützt. So 
wurde ein großes Fest der Tafel in 
Preetz mit 370 Kinder im Rahmen 
der Nikolausfeier gefördert.   Mit 
einem Clown für die Kinder, dem 
Glücksrad und Präsenten konnte 
der Kinderschutzbund diese be-
sondere Feier bei der Preetzer Ta-
fel sehr bereichern. In Laboe und 
Schönberg hat der Kinderschutz-

bund Kreis Plön für die Kleinen 
Geschenke verteilt, an Kinder, die 
sich in schwierigen Lebensum-
ständen befinden. Die Übergabe 
erfolgte bei der Flüchtlingsunter-
kunft in der ehemaligen Jugend-
herberge in Schönberg sowie auch 
bei der Weihnachtsbaumaktion 
der Flüchtlingshilfe in Laboe.  „Wir 
freuen uns sehr, dass wir mit Ihren 
Spenden und Mitgliedsbeiträgen, 
Kindern in verschieden Lebensla-
gen ein klein wenig unterstützen 

Vorstandsmitglied Lutz Schlünsen überreichte Ilka Harder von der 
Stadt.Mission 30 Geschenke für die Kinder in der Gemeinschaftsun-
terkunft in Schönberg. � Fotos: hfr

Kassenwart Ralf Buchwälder und Vorsitzende Heidrun Clausen über-
reichen der Flüchtlingshilfe in Laboe für die Aktion des Wunschbau-
mes für Kinder Geschenke. 

können“, hebt die Vorsitzende des 
Kinderschutzbundes Plön Heidrun 
Clausen hervor.  Stets sind weitere 
Aktive sehr willkommen: Wer Ide-
en für Unterstützungsaktionen hat 

oder auch Mitglied beim Kinder-
schutz Plön werden möchte, kann 
sich gern bei der Vorsitzenden 
Heidrun Clausen telefonisch unter 
0176 – 329 396 01 melden.

Kreisverwaltung 
am 2. Januar geschlossen

Plön (t). Die Plöner Kreis-
verwaltung bleibt am Frei-
tag, 2. Januar geschlossen. 
Die Schließung betrifft 
alle Bereiche einschließ-

lich der Zulassungsstelle 
für Kraftfahrzeuge in Plön 
und Schwentinental. Nicht 
betroffen ist die Abfallwirt-
schaft Kreis Plön. 



11

30
. D

ez
em

be
r 2

02
5

Am Rathsland 3 
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestelle
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss: Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 €

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 8,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.



Datum / Unterschrift

Sponsorenabend des Heikendorfer SV 16+
Heikendorf (t/mm). Zu seinem 
ersten „Sponsorenabend“ hatte 
im November der Förderverein 
HSV16+, der die Fußballsparte 
des Heikendorfer Sportvereins 
unterstützt, ins Casa Tripaldi 
eingeladen. Für Verein und Li-
gamannschaft sei es ein wichti-
ger Termin gewesen. Denn viele 
Unterstützer, Partner und Mit-
glieder kamen zusammen und 
konnten sich gemeinsam ein 
Bild von der aktuellen Situation 
machen: „Die Stimmung war 
interessiert und geprägt davon, 
den Weg des Vereins besser zu 
verstehen“, heißt es in einer ak-
tuellen Presserklärung.
Der Vereinsvorsitzende Wolf-
gang Botschatzke gab zu Be-
ginn einen Überblick über den 
Gesamtverein. Er zeigte auf, 
welche Themen derzeit bewe-
gen, welche Projekte laufen und 
wo der Verein strukturell besser 
werden will. Für viele war es 
hilfreich zu hören, wie der Ver-
ein intern arbeitet und welche 
Veränderungen nötig sind, um 
langfristig stabiler und erfolgrei-
cher zu werden.

Direkt im Anschluss erklärte 
der zweite Vorsitzende Helge 
Schöpke, der zugleich Fußball-
Spartenleiter im Heikendorfer 
Sportverein ist, was hinter dem 
Förderverein HSV16+ steckt, 
wie die Idee entstand und wel-
chen Stellenwert diese Ausrich-
tung heute für den Verein hat. 
Aus Sicht der Ligamannschaft 
berichtete Fußballtrainer Mark 
Hungerecker über die sportliche 
Entwicklung, die Arbeitsweise 
im Team und die Ziele für die 
kommenden Monate. Er mach-
te deutlich, wie der Leistungs-
anspruch definiert ist und wor-
an täglich gearbeitet wird. Die 
Rückmeldungen aus dem Publi-
kum zeigten, dass großes Inter-
esse an der sportlichen Entwick-
lung besteht. Ein besonderer 
Programmpunkt war der Beitrag 
von Wolfgang Schwenke, Vize-
präsident und kaufmännischer 
Geschäftsführer von Holstein 
Kiel. Seine Einblicke in Struktu-
ren, Abläufe und Entscheidungs-
prozesse eines Profiklubs boten 
eine Perspektive, die auch für ei-
nen Amateurverein wertvoll ist. 

Viele Punkte ließen sich direkt 
auf die eigene Arbeit übertragen. 
Im Mittelpunkt des Abends stand 
der Austausch mit den Partnern. 
In vielen Gesprächen wurde 
deutlich, wie wichtig das Netz-
werk für den Verein ist und wie 
viel Unterstützung bereits vor-
handen ist. Es entstanden kon-

krete Anregungen, die der Ver-
ein in seine Arbeit aufnehmen 
kann. Die Veranstaltung machte 
sichtbar, dass der Verein auf dem 
richtigen Weg ist, aber konse-
quent weiterarbeiten muss. Die 
Gespräche gaben Rückenwind 
und bestätigten, dass viele den 
eingeschlagenen Kurs teilen. 

Einladung zum 
Neujahrsempfang

Lütjenburg (t). Die Stadt Lüt-
jenburg, die Wirtschaftsver-
einigung Handwerk, Handel 
und Gewerbe Lütjenburg e.V. 
und die Flugabwehrraketen-
gruppe 61 der Bundeswehr 
laden gemeinsam zum Neu-
jahrsempfang am Dienstag, 
13. Januar, ein. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr 
(Einlass ab 18.15 Uhr) in der 
Mensa des Hoffmann-von-
Fallersleben-Schulzentrums 
Lütjenburg, Kieler Straße 30. 
Die Veranstalter freuen sich 

darauf, gemeinsam mit vie-
len Einwohnerinnen und Ein-
wohnern, Gästen und weite-
ren Freunden der Stadt das 
neue Jahr begrüßen können.
Im Mittelpunkt steht ein Aus-
blick ins neue Jahr, ebenso 
die Gelegenheit zu Austausch 
und Klönschnack. 
Der Empfang wird durch eine 
besondere musikalische Dar-
bietung und einem Imbiss ab-
gerundet, sodass alle gestärkt 
ins neue Jahr 2026 starten 
können.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Wir führen für Sie die 
Haupt- und Abgasuntersuchung 
sowie Änderungsabnahmen und 
Gasprüfungen durch.

• Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 17.00 Uhr 
 ohne Termin
• Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
• Außerhalb der Öffnungszeiten 
 nach Absprache
• Werkstattunabhängig und flexibel

SAT_Anzeige_93x60alternet.indd   1 19.02.2007   19:45:44 Uhr

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

Automarkt

Schönberg (t/los). Die Bürgerstif-
tung im Kreis Plön setzt ein star-
kes Zeichen für ehrenamtliches 
Engagement: 17 gemeinnützige 
Organisationen aus Kreis Plön 
und Umgebung haben als eine Art 
vorweihnachtliche Bescherung für 
anstehende Projekte jeweils 2000 
Euro – insgesamt 34.000 Euro – 
als „Weihnachtsgeschenk für den 
guten Zweck“ erhalten. „Beson-
ders wichtig ist uns die Unterstüt-
zung von Institutionen aus allen 
Teilen des Kreises“, betonten die 
Vorstände der Bürgerstiftung, Lars 

Nissen und Thomas Hansen bei 
der Übergabe in den Räumen der 
VR Bank zwischen den Meeren in 
Schönberg. 
Die Bürgerstiftung berücksich-
tigt ausschließlich gemeinnützi-
ge und mildtätige Zwecke – von 
Kunst und Kultur über Heimat- 
und Denkmalpflege, Natur- und 
Umweltschutz bis hin zu Jugend-
hilfe, Sport sowie Toleranz und 
Völkerverständigung. Sie versteht 
sich als selbstlos tätige Einrich-
tung, die keine eigenen wirt-
schaftlichen Interessen verfolgt 
und ihre Arbeit aus Stiftungser-
trägen und Zuwendungen Dritter 
finanziert. Ziel ist es, das Gemein-
wesen in der Region zu fördern 
und zu stärken. 
Neben der direkten Förderung 
wirbt die Stiftung auch um Zu-
stifter und Spender. „Mit der Bür-
gerstiftung kann jeder, der sich für 
den Kreis Plön engagieren möch-
te, unmittelbar Gutes tun und 
die regionale Verwendung seines 
Geldes nachvollziehen“, fasst Ge-
schäftsführer Thomas Hansen zu-
sammen. Dabei seien kleine Pri-

Bürgerstiftung im Kreis Plön übergibt 34.000 Euro 
an 17 Organisationen 

Spendenempfänger 2025    
• Schleswig-Holsteinische Eiszeitmuseum, Beschilderung eines 

Finlingspfades; Ansprechpartner: Stefan Leyk 
• Kirchengemeinde Laboe, „Kirche hilft helfen“; 

Ansprechpartner: Joachim Schuldt 
• TSV Schönberg, neue Elektroanlage für die Schützenabteilung; 

Ansprechpartner: Wilfried Friese 
• Kleiner Kulturkreis Lütjenburg und Umgebung, professionelle 

Scheinwerfer; Ansprechpartner: Dr. Vera Schmiedel 
• Verein Probsteier Heimatmuseum – Neugestaltung des Besu-

cher Services; Ansprechpartner: Prof.Dr. Mathias Nebendahl 
• Musikzug Plön von 1999, neue Beleuchtung; 

Ansprechpartner: Alexandra Ehrlitzer 
• Verein zur Erhaltung der Probsteier Windmühlen, 

Reparaturmaterial; Ansprechpartner: Peter Stoltenberg 
• Verein Rehkitzrettung Barkauer Land, Drohne und Ausbau 

Igelstation; Ansprechpartner: Nina Hansen 
• Naturschutzverein Ruhwinkel, Drohne; 

Ansprechpartner: Prof.Dr. Holger Gerth 
• Wildtierrettung Selenter See, Transporttaschen; 

Ansprechpartner: Sascha Marquardt 
• Förderverein Ferienzeltlager Landenhausen, Musikanlage; 

Ansprechpartner: Eike Gudegast und Jens Seligmann 
• Evangelische Kirche Lütjenburg, Jugendarbeit, 

Ansprechpartner: Howard Bleck 
• Stadt Lütjenburg, „Städtepartnerschaft Bain de Bretagne“; 

Ansprechpartner: Bürgermeister Dirk Sohn 
• TSV Hessenstein von 1961, Flutlichtanlage; 

Ansprechpartner: Bernhard Ziarkowski 
• Sport Club Lütjenburg SC, Sportgeräte; 

Ansprechpartner: Bodo Hardtmann 
• Alzheimer Gesellschaft Plön, Laptop und neue Handys zwecks 

Einsatzes bei Beratungen; Ansprechpartner: Jens Lucht 
• Familienbildungsstätte Plön, Material für Mutter-Kind-Kurse, 

unter anderem Matten; Ansprechpartner: Sabine Stier 

Spendenübergabe in der VR Bank Schönberg (v. l.): Bodo Hardtmann (Sport Club Lütjenburg), Sabine Stier und Svenja Tavares (Familien-
bildungsstätte Plön), Sascha Marquardt (Wildtierrettung Selenter See), Howard Bleck (Jugendarbeit Evangelische Kirchengemeinde Lütjen-
burg), Hans-Thomas Hansen (Geschäftsführer der Bürgerstiftung), Dr. Vera Schmiedel (Kleiner Kulturkreis Lütjenburg; vorne), Nina Hansen 
(Rehkitzrettung Barkauer Land; hinten), Peter Stoltenberg (Verein zur Erhaltung der Probsteier Windmühlen), Alexandra Ehrlitzer (Musikzug 
Plön), Eike Gudegast (Förderverein Ferienzeltlager Landenhausen), Andreas Wiechert (TSV Hessenstein, Jugendarbeit), Jennifer Luttmann 
(Alzheimer Gesellschaft Plön), Bürgermeister Dirk Sohn (Stadt Lütjenburg – Städtepartnerschaft Bain de Bretagne), Lars Nissen (Vorsitzen-
der der Bürgerstiftung), Professor Holger Gerth (Naturschutzverein Ruhwinkel), Joachim Schuldt (Kirchengemeinde Laboe – Kirche hilft 
helfen), Pekka Stoltenberg (TSV Schönberg, Schützen), Stefan Leyk (Verein Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmuseum), Wilfried Friese (TSV 
Schönberg, Schützen), Hans Hermann Malchau (Verein Probsteier Heimatmuseum). � Foto: hfr

vatspenden ebenso willkommen 
wie größere Zustiftungen von 
Bürgern oder von Unternehmen. 
Diese stärken das Stiftungsvermö-
gen langfristig. 
Weitere Informationen zur Bür-

gerstiftung im Kreis Plön sind in 
allen Filialen der VR Bank zwi-
schen den Meeren sowie online 
unter Bürgerstiftung im Kreis Plön 
– VR Bank zwischen den Meeren 
eG erhältlich.
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... werde Verteiler... werde Verteiler
in unserem Teamin unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Neuheikendorf • Mönkeberg
• Laboe • Lutterbek • Schönberg

Laufend Geld verdienen?

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Stellenmarkt

Polizeiliche Bilanz der Weihnachtsfeiertage
Kiel / Plön (t). Die Weihnachts-
feiertage verliefen insgesamt 
ruhig und ohne besondere Vor-
kommnisse. Aus polizeilicher 
Sicht konnten viele Menschen 
die Feiertage in besinnlicher At-
mosphäre verbringen.
Im Zeitraum von Heiligabend, 
24. Dezember (12 Uhr), bis zum 
26. Dezember (6 Uhr) verzeich-
nete die Polizeidirektion Kiel 
insgesamt 265 Einsätze. Davon 
entfielen 216 Einsätze auf die 
Landeshauptstadt Kiel sowie 49 

Einsätze auf den Kreis Plön. Das 
Einsatzaufkommen lag damit 
erneut auf einem niedrigen Ni-
veau. Im Vergleich dazu wurden 
im entsprechenden Vorjahres-
zeitraum 253 Einsätze registriert.
Zwischen Heiligabend und dem 
Morgen des 26. Dezembers un-
terstützten die Einsatzkräfte ins-
gesamt sechs hilflose Personen, 
die aufgrund alkoholbedingter 
Beeinträchtigungen nicht mehr 
selbstständig unterwegs sein 
konnten. 

Darüber hinaus schritten die 
Beamten in mehreren Fällen bei 
Streitigkeiten ein und nahmen 
dabei neun Körperverletzungsde-
likte auf.
Im Zuständigkeitsbereich der 
Polizeidirektion Kiel kam es le-
diglich zu einem Verkehrsunfall, 
der polizeilich aufgenommen 
werden musste. Im Kreuzungsbe-
reich der Helmholtzstraße stieß 
ein 49-jähriger Fahrzeugführer 
mit einem 53-jährigen Fußgän-
ger zusammen. Der Fußgänger 

erlitt glücklicherweise nur leichte 
Verletzungen.
Am ersten Weihnachtstag kam 
es in Mönkeberg zu einem Woh-
nungsbrand. Die Feuerwehr 
konnte das Feuer löschen, Ein-
satzkräfte der Polizei beschlag-
nahmten den Brandort. Die 
Ermittlungen zur Brandursache 
dauern an. Die betroffene Woh-
nung ist derzeit nicht bewohnbar. 
Weitere Wohnungsbrände wur-
den im Laufe der Weihnachtsfei-
ertage nicht bekannt.

Fonds für Barrierefreiheit: 

Land unterstützt Vorhaben zur Herstellung baulicher 
Barrierefreiheit

Kiel (t). Auch im Jahr 2026 för-
dert das Land die Barrierefreiheit 
im öffentlichen Raum. „Indem 
wir bauliche Barrieren im öffent-
lichen Raum abbauen, ermög-
lichen wir allen Menschen in 
Schleswig-Holstein den Zugang 
zu Gebäuden, Einrichtungen und 
Außenflächen, die der Öffent-
lichkeit in städtischen und länd-
lichen Gebieten offenstehen“, 
sagt Dirk Schrödter, Minister und 
Chef der Staatskanzlei. „Teilhabe 

für alle als Grundlage für ein gu-
tes gesellschaftliches Miteinan-
der ist der Landesregierung ein 
großes Anliegen. Mit unserer fi-
nanziellen Unterstützung leisten 
wir einen wichtigen Beitrag zur 
gleichberechtigten Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen in 
der Gesellschaft und damit auch 
zur Umsetzung der UN-Behin-
dertenrechtskonvention.“ 
Anträge können insbesondere 
Vereine, Verbände, Arztpraxen 

und private Unternehmen stel-
len, die ihre Gebäude oder auch 
Spiel- und Sportplätze barriere-
frei um- oder ausbauen wollen. 
Auch Kommunen können Förder-
mittel beantragen, um ihre Sozi-
alräume inklusiv und barrierefrei 
zu gestalten.
„Seit 2019 unterstützen wir mit 
unserem Fonds für Barrierefrei-
heit innovative und nachhaltige 
Ansätze, um Barrieren abzubau-
en und damit die Inklusion und 
Teilhabe von allen Menschen am 
gesellschaftlichen und sozialen 
Leben besser zu ermöglichen. 

Bislang haben wir 213 Vorhaben 
gefördert, darunter barrierefreie 
Spielplätze, der Umbau eines 
Theaters sowie angepasste Zu-
gänge und Fahrstühle in Gebäu-
den. Nun stehen für 2026 weite-
re 1,8 Millionen Euro bereit.“ 
Die Förderanträge können ab 2. 
Januar bis 1. April 2026 online 
unter www.schleswig-holstein.
de/barrierefreiheit-antrag einge-
reicht werden. Weitere Informa-
tionen zur Förderrichtlinie und 
zum Fonds für Barrierefreiheit 
werden unter www.schleswig-
holstein.de/unbrk bereitgestellt. Kontrollwoche Alkohol oder Drogen am Lenkrad: 

Polizei stellte zahlreiche 
Verstöße fest

Kiel (t). Die Einsatzkräfte der Lan-
despolizei haben vom 15. bis 21. 
Dezember 2025 schwerpunkt-
mäßig auf Alkohol- und Dro-
geneinfluss im Straßenverkehr 
kontrolliert. Damit die Sicherheit 
des Straßenverkehrs auch zu Zei-
ten von Weihnachtsmärkten und 
-feiern nicht leidet, beteiligt sich 
die Landespolizei Schleswig-Hol-
stein seit vielen Jahren in jedem 
Dezember an den europaweiten 
ROADPOL-Verkehrskontrollen. 
Es wurden 6577 Fahrzeugführen-
de kontrolliert und nicht uner-
hebliche Verstöße festgestellt:
- 82 Alkoholfahrten, davon 54 
im Bereich einer Straftat; 28 Ord-
nungswidrigkeiten. Eine Reihe 
Alkoholfahrten fielen im Vortest 
durch sehr hohe Werte auf. Mehr-
fach waren es über zwei Promille, 
in einem Fall sogar 3,37 Promille. 
- Bei 75 Delikten handelte es 
sich um Fahren unter dem Ein-
fluss von Betäubungsmitteln. Eine 
wesentliche Rolle dabei spielte 
Cannabis.
- 85 Fahrten waren ohne Fahrer-
laubnis erfolgt.
- Es gab 1052 sonstige Ordnungs-

widrigkeiten-Anzeigen und Ver-
warnungen, zum Beispiel weil 
der Führerschein oder Fahrzeug-
papiere nicht mitgeführt wur-
den, Lichtmängel bestanden, der 
Termin zur Hauptuntersuchung 
überschritten war, der Sicher-
heitsgurt nicht angelegt war oder 
der Fahrer das Handy nutzte. 
Neben der Gesamtzahl festge-
stellter Verstöße ist für die Polizei 
insbesondere die hohe Zahl fahr-
zeugführender Personen relevant, 
die nicht im Besitz einer gültigen 
Fahrerlaubnis waren. Die Lan-
despolizei sieht sich in der Stra-
tegie bestätigt weiterhin zwei-
gleisig auf regelmäßige regionale 
Kontrollen und auf landesweite 
Schwerpunkteinsätze zu setzen.
Verkehrsunfälle die unter Alko-
hol- oder Drogeneinfluss gesche-
hen, sind meistens überdurch-
schnittlich schwere Unfälle. Das 
Risiko, bei diesen Verkehrsun-
fällen schwere oder tödliche 
Verletzungen davonzutragen, ist 
wesentlich höher als bei anderen 
Unfällen. Somit sind diese Kon-
trollen ein wichtiges Mittel der 
Verkehrssicherheitsarbeit.
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www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder
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JETZT SICHERN: 
Gutschein für 

Immobilienbewertung
im Wert von  595 €

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Immobilien

Balduins Austritt
Kurzgeschichte von Wilhelm Hasse

Balduin Krenz war der Meinung, 
dass die Menschheit als Idee 
gründlich überbewertet sei.
Er dachte in den letzten Wo-
chen viel darüber nach, ob man 
sie nicht wie einen schlecht ge-
führten Verein verlassen könne. 
Schließlich hatte er gerade den 
Schützenverein auf genau diese 
Weise verlassen, indem er dem 
Vorsitzenden einen Zettel mit 
den Worten „Ich trete aus, aus 
Gründen“ in die Hand gedrückt 
hatte. Der Vorsitzende hatte nur 
genickt, als hätte er schon ge-
ahnt, dass Balduin keine langfris-
tige Investition sei.
Doch bei der Menschheit, so 
stellte Balduin fest, gab es keinen 
Vorsitzenden. Auch kein Vereins-
heim. Und niemand, dem man 
seine Austrittserklärung überrei-
chen konnte, ohne dass sofort 
ein Arzt verständigt wurde.
Also blieb er vorerst Mensch – 
ein äußerst unkomfortabler Zu-

stand, wenn man sich für seine 
Artgenossen schämte.
Balduin tat das in letzter Zeit fast 
professionell.
Man bräuchte eigentlich jeman-
den, dachte er, dem man sagen 
könnte: „Es tut mir leid, wirk-
lich, für den ganzen Schlamassel. 
Für das Kriegen, das Lügen, das 
Bestehlen, das Umweltkaputt-
machen. Ich persönlich war’s ja 
nicht, aber ich kenne die Leute.“
Doch es gab niemanden, der 
solche Entschuldigungen ent-
gegennahm. Nicht einmal eine 
zentrale Beschwerdestelle für 
enttäuschte Moral.
So saß Balduin an einem war-
men Nachmittag im Park, sah ei-
ner Ente beim Nichtstun zu und 
beneidete sie um diese Tätigkeit.
„Ihr habt’s gut“, murmelte er. „Ihr 
habt keine Schlagzeilen.“
Die Ente reagierte nicht. Sie hat-
te keinen Grund, sich für andere 
Enten zu schämen.

Balduin nahm seine Mütze ab 
und hielt sie, wie man sie eben 
hält, wenn man nicht darüber 
nachdenkt. Er überlegte gerade, 
ob er lieber eine Ente, ein Karp-
fen oder etwas ganz Unbeteilig-
tes – vielleicht ein kleiner Ast – 
wäre, als er einschlief.
Er fiel dabei keinem besonders 
auf, außer einem fünfjährigen 
Mädchen, das die Angewohnheit 
hatte, überall dringenden Hand-
lungsbedarf zu sehen.
„Mama, der Mann braucht 
Geld“, stellte es sachlich fest, wie 
ein kleiner Feldkommandeur der 
Hilfsbereitschaft.
Die Mutter, die sich gerade dar-
auf konzentrierte, keine Ente zu 
treten, seufzte, suchte in der Ta-
sche und holte eine Münze her-
vor. Noch bevor sie den letzten 
Rest ihres erzieherischen Einflus-
ses mobilisieren konnte, warf die 
Tochter die Münze in Balduins 
Mütze.

Das helle Lachen des Mädchens 
– das Lachen eines Menschen, 
der nicht ahnt, wie kompliziert 
Menschen sind – weckte Baldu-
in.
Er sah die Münze.
Dann das Mädchen, das ihm 
fröhlich zuwinkte, als wolle 
es sagen: „Jetzt ist wieder alles 
gut.“
Balduin hob langsam die Hand. 
Es war ein vorsichtiges Winken.
Dann bemerkte er, dass ihm Trä-
nen die Wangen hinunterliefen.
Ganz unpassend und sehr 
menschlich.
Die Ente sah zu ihm herüber, 
schnatterte einmal und paddel-
te weiter, offenbar zufrieden 
damit, dass Balduin nun doch 
nicht in die ornithologische Ab-
teilung wechselte.
Balduin dachte, dass es viel-
leicht gar nicht so schlimm sei, 
Mensch zu bleiben. Nur schwie-
riger als geplant.

Ausstellung mit 
Rahmenprogramm im  

Freya-Frahm-Haus 
Laboe (t). Vom 10. Ja-
nuar bis 25. Januar zeigt 
das Freya-Frahm-Haus 
(Strandstraße 15) die Aus-
stellung „Menschenbild 
- Abbild der Vielfalt“ von 
„Mare E. Knittel“. Die Er-
öffnung findet am Freitag, 
9. Januar um 18 Uhr statt. 
Der Eintritt ist frei. Prä-
sentiert werden Bildnisse 
unterschiedlicher Charak-
tere, von jung bis alt, von 
normal bis skurril, aus der 
Ferne oder auch ganz nah. 
Die Protagonisten spie-
geln Mentalitäten, Persön-
lichkeiten, Gefühlswelten 
und Verhaltensweisen 
wider. Knittel will da-
durch die Vielfalt gelebter 
Weltbilder deutlich ma-
chen. Nicht nur die Mo-
tive sind unterschiedlich, 
sondern auch die Darstel-
lungstechniken. Begleitet 
wird die Ausstellung von 
einem Rahmenprogramm: Am 
Sonntag, 11. Januar (14 Uhr), 
gibt Stefan Anderssohn kunsthis-
torische Impulse zur Ausstellung. 
Für Sonnabend, 17. Januar (14 
Uhr) ist ein „Werkgespräche“ 
mit Austausch zu den Werken 
geplant. Am Sonntag, 18. Januar 
(14 Uhr), liest Stefan Schwarck zu 

den Werken passende Gedichte 
und Geschichten. Am Sonntag, 
25. Januar (12 Uhr), wollen Katja 
Reusch und Stefan Schwarck ein 
„Erlebnis der Resonanz zwischen 
den Künsten“ vermitteln. 
Weitere Informationen sind zu 
finden unter www.freya-frahm-
haus.de.

„Likörtrinkerin“ ist eines der Kunstwer-
ke, die in der Ausstellung „Menschenbild 
- Abbild der Vielfalt“ von „Mare E. Knit-
tel“ zu sehen sind. � Foto: hfr
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Kunterbunt Laboe

Reventloustr. 5, 24235 Laboe

 Winterjacken, Schneeanzüge  
 Schlupfmützen u.v.m
 Für Babys: Wollwalkanzüge +  
 viele Artikel aus Merinowolle. 
 Für Erwachsene: “Zwillingsherz„

Die neue Winter-
kollektion ist da!

Zum Schnäppchenpreis

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
•  Apotheke am Markt

Wir bitten um freundliche Beachtung.

Die Apple-Experten 
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Auf ein Wort...
Die Endabrechnung für ein Leben in der Sünde ist der Tod. Aber das 
unverdiente Geschenk Gottes ist das ewige, unzerstörbare Leben in Jesus 
Christus Jesus, unserem Herrn. Römer 6, 23

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,Probsteer“

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Osteopathische Hundebehandlung  
bei Ihnen zuhause

Antje LewaldAntje Lewald
Mobile Praxis: Heikendorf & Umgebung

Telefon: 0178 - 90 34 686 
E-Mail: Lewald.Hund@gmx.de

ganzheitlich - feinfühlig - sanft

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Brennholz (Buche,  Eiche) 25cm,
frisch/trocken, 1 SRM 80€. Tel.
0175 2873548

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Kleinanzeigen

Mittwoch, 31. Dezember 2025
Laboe. 16 Uhr, Probstei-Gottesdienst 
am Altjahresabend, Pastor Kuhl. An-
ker-Gottes-Kirche

Schönberg. 16 Uhr, Hl. Messe -Jahres-
schluss. St. Ansgar Gemeinde, Bahn-
hofstr. 2a

Heikendorf. 17 Uhr, Gottesdienst am 
Altjahresabend, Pastor Fitschen. Ev. 
Kirche

Mönkeberg. 17 Uhr, Gottesdienst am 
Altjahresabend, Pastor Anderson. 
Gemeindehauskirche

Schönberger Strand. 18 Uhr, Probs-
tei-Andacht z. Jahreswechsel, Pasto-
rinnen Gatscha/Heyel. An der See-
brücke

Donnerstag, 1. Januar 2026
Laboe. 14 Uhr, Probstei-Gottesdienst 
am Neujahrstag, Pastor Kuhl. Kon-
zertmuschel

Freitag, 2. Januar 2026
Heikendorf. 17 Uhr, Neujahrskonzert 
-Frielinghaus Ensemble. OGTS/Men-
sa, Schulredder 3a; Eintritt 20€/10€ 
nur Abendkasse

Samstag, 3. Januar 2026
Schönberg. 16 Uhr, Kirchenkaffee, 17 
Uhr Wort-Gottesfeier/Kommunions-
feier, Sternsinger. St. Ansgar Gemein-
de, Bahnhofstr. 2a

Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde, Ev. Kir-
che. Anschl. Kirchenkaffee, Gemein-
dehaus

Sonntag, 4. Januar 2026
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottesdienst/
Abendmahl Pastorin Gatscha. Ev. 
Kirche

Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst/
Abendmahl M. Petersen. Ev. Kirche

Montag, 5. Januar 2026
Laboe. 17-18.30 Uhr, Stammtisch 
Familienforschung. Kosten 2€; VHS, 
Dorfstr. 6a

Dienstag, 6. Januar 2026
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt Prob-
steier Platz

Heikendorf. 9.30 Uhr, Seniorenbeirat-
Sitzung. Rathaus/Leseraum

Schönberg. 19.30 Uhr, Stammtisch-
Schönberg bleibt bunt; aktuelle 
Themen/Projek/Aktionen. Jede/r ist 
willkommen; Oxyd, Ostseestr. 5. An-
meld: Schoenberg.bleibt.bunt@web.
de

Mittwoch, 7. Januar 2026
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spiele-
nachmittag für Senioren/innen m. 
Kaffee + Kuchen. Rathaus/Lesesaal

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café interna-
tional“, Familienzentrum Eichkamp 
24-26

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Filmabend unter Deck der 
Læsø Rende

Möltenort (t). Der Museums-
hafen Kiel e.V. und der Förder-
verein des Feuerschiffs Læsø 
Rende laden zum Jahresanfang 
zu einem Filmabend im Hafen 
von Möltenort, Gemeinde Hei-
kendorf ein. Der Film „In Fading 
Light“ vermittelt authentische 
Eindrücke aus dem Fischerleben 
an der englischen Ostküste in 

den 1980er-Jahren. Gezeigt wird 
die Originalversion in englischer 
Sprache. Die Filmvorführung am 
Freitag, 9. Januar, beginnt um 20 
Uhr unter Deck der Læsø Rende, 
dem alten Feuerschiff im Mölten-
orter Hafen. Einlass ist ab 19 Uhr, 
der Eintritt beträgt 5 Euro. Es gibt 
40 Sitzplätze – eine Reservierung 
ist leider nicht möglich. 

Der Museumshafen-Verein zeigt in Möltenort den Film „In Fading 
Light“. � Foto: hfr

Alle Angaben 
ohne Gewähr!
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Oster & Mai-Kreuzfahrt „First Class“ nach Schweden

Ein genussvoller City-Trip voller Erlebnisse zum einmaligen Superpreis erwartet unsere Le-
ser:innen mit einer 3tägigen Kreuzfahrt mit Bus und Jumbofähren nach Malmö / Schweden: 
Die Einschiff ung von Bus und Fahrgästen erfolgt in Travemünde auf 
Entdecker-Kurs Nord. 
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz  “Ostsee-Kreuzfahrt“ von Travemünde nach Trelleborg mit TT-Line inklu-
sive der Einladung zum Mittagessen an Bord mit einem schwedischen Speziali-
täten-Teller  2 x Übern. im First-Class-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück 
vom Buff et  Viel Freizeit zum Stadtbummel in Malmö / Gr. Stadtrundfahrt mit 
Reiseleitung gegen Aufpreis von 19,90 € vorab buchbar!  Am 3. Tag erfolgt die 
Rückreise zur Einschiff ung in Trelleborg auf eines der großen Märchen-Fährschif-
fe der TT-Line zur Überfahrt nach Deutschland inklusive Abendessen an Bord

 Reisetermine:   03. - 05.04.2026 (Ostern)  01. - 03.05.2026 (Mai-Feiertag)

Neue Zusatz-Termine wegen 

großer Nachfrage!

Preisknüller: Königliches Stockholm & Göta-Kanal
Mit SCANDLINES-Fähren und Top-Erlebnis Öresundbrücke  Best-Western-First-Class-Hotel 
Die „schönste Sommer-Stadt Skandinaviens“ erwartet unsere Leser:innen zur kombinierten Bus- & Schiff sreise Kurs Nord: Unsere Gäste residieren „First Class“ mit modernen 
Komfort-Zimmern und genießen das „Venedig des Nordens“ mit perfekter Reiseleitung. Die reizvolle Sommer-Metropole, die auf 14 Inseln mit Brücken verbunden ist , erleben 
unsere Gäste mit ganz viel „hygge“ und zusätzlich auf der Rückreise noch den  eindrucksvollen Fotostopp am weltberühmten „Göta-Kanal“, der die Städte Göteborg und Stock-

holm verbindet.   

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus ab Kiel, Schwentinen-
tal und Preetz  2 x Fährpassagen 
mit Scandlines-Großfähren auf 
der Vogelfl uglinie  Hin- und 
Rückfahrt über die weltberühmte 
Öresund-Brücke  3 x Übern. im 
Best-Western-First-Class-Hotel (Lan-
deskategorie) im Süden von Stock-
holm  3 x Schlemmer-Frühstück vom 
Buff et  Gr. Stadtrundfahrt Stockholm mit fachk. Reiseleitung 
 Viel Freizeit zum Stadt- & Erlebnis-Bummel    Reisetermin:  03. - 06.07.2026  07. - 10.08.2026

nur:

299,90

EZ + 99,-

Preisknüller: 4 Tage Blaufahrt zu Ostern im See-Hotel
Im komfortablen See-Hotel in Traumlage erwartet unsere Leser:innen zum absoluten Superpreis zum 
Schlemmen & Genießen zur großen Oster-Blaufahrt mit einem schönen Komfort-Hotel mit sehr reichhalti-
ger Halbpension und sowie einem spannenden Ausfl ugs- und 
Entdecker-Programm mit besonderen Höhepunkten. Entdecker-Programm mit besonderen Höhepunkten. 

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz  3 x Übern. im Komfort-Hotel mit 
großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et  3 x 3-Gang-Abend-
Menü bzw. Schlemmer-Buff et direkt im Hotel  2 große Erleb-
nis-Rundfahrten zu den besonderen Höhepunkten der Region 
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen     
            Reisetermin:  03. - 06.04.2026 

Preisknüller: Ostern im Oberharz „all inclusive“Preisknüller: Ostern im Oberharz „all inclusive“
Komfort-Berg-Hotel in Hahnenklee mit Hallenbad - Ganztags Getränke-Paket & Vollpension inklusive!Komfort-Berg-Hotel in Hahnenklee mit Hallenbad - Ganztags Getränke-Paket & Vollpension inklusive!
Ein Oster-Genuss der Extraklasse zum landesweit einmaligen Superpreis erwartet unsere Leser:innen im berühmten Berg-Kurort mit sehr reichhal-
tiger Vollpension an allen Tagen vor Ort sowie großem „all inclusive“-Getränke-Paket von 10 bis 20.30 Uhr und zusätzlich großem Ausfl ugs- und 
Rundfahrten-Programm mit dem Top-Erlebnis eines traditionellen Osterfeuers im Harz! Busfahrt ab Heimatort.
Leistungen:    Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz   3 x Übern. im komfortablen Berg-Hotel in Hahnenklee mit Schwimmbad und 
Sauna   3 x Schlemmer-Frühstück vom Buff et   3x reichhaltiges Abendessen vom Schlemmer-Buff et    1x Kaff ee und Kuchen von 15 bis 16 Uhr  2x Lunch-Pa-

kete für die Ausfl üge   Großes Getränke-Paket im Hotel „all inclusive“ 
ohne Begrenzung kostenlos von 10 bis 20.30 Uhr (auch zu den 
Mahlzeiten) mit Bier vom Fass, Weißwein, Rotwein, Softdrinks 
 Großer Panorama-Ausfl ug Harz-Rundfahrt mit Besichti-
gungen und Aufenthalten in interessanten Harz-Orten 
Besuch Oster-Feuer im Oberharz  Panorama-Ausfl ug in 
der „Bunten Stadt des Harzes“ in Wernigerode und Schlös-
serstadt Quedlinburg  Rückfahrt mit Mittagspause in der 
Löwenstadt Braunschweig   Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im 
Hotel zu zahlen   Reisetermin: 03. - 06.04.2026

                     16
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